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Geschäf tsbericht 2016

43. Delegiertenversammlung des Baselbieter Turnverbandes 
Samstag, 26. November 2016, 13.30 Uhr Turnhalle in Diegten
Der Vorstand des Baselbieter Turnverbandes freut sich seine Mitgliedvereine, Ehrenmitglieder und Gäste zur 43. Delegiertenversammlung nach 
Diegten – ins KTF-Dorf recht herzlich einzuladen. Der Verbandsvorstand und der TV Diegten als Organisator freuen sich die Delegierten des 
Baselbieter Turnverbandes und Gäste um 13.30 Uhr begrüssen zu dürfen.

ab 12.30 Uhr 	 Türöffnung, Anmeldung der Delegierten und Gäste

Traktandenliste
Begrüssung
1.	 Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten, Bekanntgabe des Appells
2.	 Abnahme Protokoll der 42. DV vom 21. November 2015 in Thürnen
3.	 Abnahme der Jahresberichte 2016
	 3.1	B ericht des Verbandspräsidenten
	 3.2	B erichte der Abteilungsleiter
	 3.3 	B erichte der Ressortleiter
4.	 Abnahme der Jahresrechnung 2016 und Entlastung des Vorstandes
	 4.1	 Abnahme der Jahresrechnung 2016
	 4.2	E ntlastung des Vorstandes
5.	 Genehmigung des Budgets 2017 und Festsetzung der Beiträge 2017
	 5.1	 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017
	 5.2	 Festsetzung der Beiträge der Verbandszeitschrift «Baselbieter Turnen» 2017
	 5.3	 Genehmigung des Budgets 2017
6. 	 Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 2017–2019
	 6.1 	Wahl der Mitglieder des Verbandsvorstandes
	 6.2	 Wahl des Verbandspräsidenten
	 6.3	 Wahl der Mitglieder des Kontroll- und Revisionsstelle
	 6.4	 Wahl des Präsidiums der Kontroll- und Revisionsstelle
7.	 Vereinsaufnahme in den BLTV
	 7.1	 TV Duggingen
	 7.2	MR  Oberwil
8.	 Grussbotschaft und Informationen STV
9.	 Ehrungen 1. Teil
10.	Vergabe des Turn-Award 2016 und des 
	 Jugendförderpreises 2016
11.	Wahl des Organisators für das Baselbieter  
	 Kantonal-Jugendturnfest 2018
12.	Kenntnisnahme Tätigkeitsprogramm 2017
	 12.1	Tätigkeitsprogramm 2017
	 12.2	Technische Mitteilungen
13.	Beschlussfassung über Anträge
14.	Ehrungen 2. Teil
15.	Verschiedenes

Baselbieter Turnverband
Martin Leber	 Annemarie Baumann
Verbandspräsident	 Leiterin Geschäftsstelle

Erläuterungen zur Delegiertenversammlung

– Anträge. Anträge zu traktandierten Geschäften müssen zu Handen 
der Delegiertenversammlung schriftlich 14 Tage vor der DV (Post-
stempel 12.11.2016) an den Verbandspräsidenten des BLTV, Mar-
tin Leber, Bützenenweg 74C, 4450 Sissach eingereicht werden.

– Teilnahme. Die Teilnahme an der Delegiertenversammlung ist für 
die Vereine und Riegen obligatorisch. Wir gehen davon aus, dass 
die Präsidenten und die stimmberechtigten Riegenverantwortli-
chen persönlich anwesend sein werden.

– 	Stimmrecht. Regelung und Anwendung siehe Statuten BLTV Art. 
10.2.2.

– Entschuldigungen. Entschuldigungen sind begründet zu richten 
an: Baselbieter Turnverband, 4410 Liestal oder per E-Mail: gs@
bltv.ch.

– Zustellung der Unterlagen. Die Tagungsunterlagen werden in 
Form eines Geschäftsberichtes Ende Oktober den Vereinen und 
Riegen per Post zugestellt. Sie beinhalten das Protokoll der 42. DV, 
die Jahresberichte 2016, die Jahresrechnung 2016, das Budget 
2017 sowie die Mitgliederstatistik.

– Abgabe an der DV. Anwesende und entschuldigte Ehrengäste- 
und Ehrenmitgliederliste, das Tätigkeitsprogramm, die Liste der 
geehrten Sportlerinnen und Sportler und ausgezeichneten Funk-
tionäre.

– Einladung zum Apéro. Nach Schluss der DV freut sich der Ver-
bandsvorstand, die Delegierten und Gäste zu einem Apéro einzu-
laden. 
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Protokoll der 42. Delegiertenversammlung des BLTV
vom Samstag, 21. November 2015, 13.30 Uhr in Thürnen

Vorsitz		  Martin Leber, Verbandspräsident
Vorstandsmitglieder	 Rolf Cleis, Irene Gysin, Freddy Keller,  
		  Daniela Metzger, Brigitte Zbinden
Protokollführung	 Annemarie Baumann, Leiterin Geschäftsstelle
Organisation	 FTV Thürnen

Begrüssung
Martin Leber begrüsst die Turnerinnen und Turner, alle Gäste, die 
Ehrenmitglieder, alle Verbandsvertreter, den Turnveteranen-Verband 
Baselland herzlich in der schön dekorierten Turnhalle in Thürnen zu 
seiner ersten Delegiertenversammlung (DV) und zur 42. DV des Basel-
bieter Turnverbandes.

Für die musikalische Einstimmung sorgten die Schleifenberg Musikan-
ten unter der Leitung von Thomas Imhof.

In seiner Begrüssung hält der Präsident fest wie lebendig der Turnsport 
ist. Dies kann aus den vielen Aktivitäten 2015, wie beispielsweise – 
Verbandskurse, Präsidentenkonferenz, Kantonale Meisterschaften im 
Vereinswettkampf in Maisprach, Baselbieter Kantonal-Jugendturnfest 
in Breitenbach, Turnfeste der Bezirksverbände in Zunzgen und Laufen 
– abgeleitet werden. Die Detailangaben zum Verbandsgeschehen sind 
in den Jahresberichten festgehalten.

Turnen lebt – wir können das ganze Leben lang turnen! Vom Muki, 
Kitu, Jugi – und Mädchenriege, Aktive bis 35+ und 55+. Die Vereine 
schaffen die Angebote für junge und ältere Turnende. Der kantonale 
Verband kann die Vereine dabei unterstützen.

Das aktuell strategische Ziel des Vorstandes ist: In Aarau 2019 am 
nächsten Eidgenössischen Turnfest sollen möglichst viele Baselbie-
terinnen und Baselbieter am Turnfest mitmachen und gute Resultat 
erzielen. Die Zwischenziele auf dem Weg ans ETF 2019 sind unser 
eigenes Kantonalturnfest 2016 in Diegten und das Baselbieter Kan-
tonal-Jugendturnfest 2018. Die Trainings für diese Zielerreichung ge-
schehen in den Vereinen, der Verband unterstützt euch dazu, z. B. mit 
dem Verbandskurs vom 5./6. November 2016 in Willisau.

Nicht zufriedenstellend ist die Situation, dass die Stelle Ressortleitung 
Ausbildung noch nicht besetzt ist. Gesucht sind auch Veranstalter für 
verschiedene Anlässe. Der Präsident weist auf seine Worte hin, mit 
welchen er sich nach seiner Wahl vor einem Jahr in Laufen an die 
Delegierten wandte: «Nur mit EUCH allen kann das Turnen im Baselbiet 
weiter gebracht werden». 

Ehrung der Verstorbenen
Im Gedenken an die seit der letzten DV verstorbenen BLTV-Ehrenmit-
glieder Wilhelm «Willi» Rudin (1918), Bruno Schneider (1937), Myrtha 

Hartel (1942) und für alle weiteren Verstorbenen aus den Turnkreisen 
erhebt sich die Versammlung für eine Gedenkminute.

Willkommensgruss Gemeinde Thürnen
Gemeindepräsident Hans-Jörg Hänggi darf in seinem Dorf einmal 
mehr an einer Veranstaltung sprechen, die Gemeinde Thürnen vor-
stellen und die sehr aktiven Vereine mit ihren attraktiven Angeboten 
hervorheben und die Freiwilligenarbeit loben. 

Der von der Gemeinde offerierte Kaffee avec wird mit Applaus verdankt.

Ehrung der tagesältesten Ehrenmitglieder
Stellvertretend für alle Ehrenmitglieder, verbunden mit einem Dank für 
die Unterstützung, erhalten die beiden ältesten anwesenden Ehren-
mitglieder, Paul Schmassmann, Jahrgang 1923 und Olga Ramseier, 
Jahrgang 1930, ein Präsent. 

Genehmigung der Traktandenliste
Die Traktandenliste ist im Geschäftsbericht 2015 abgedruckt. Die Trak-
tandenliste wird von der Versammlung genehmigt. 

1. Wahl der Stimmenzähler und Bekanntgabe des Appells 
Stimmenzähler
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler Martin Thommen, TV Gelterkin-
den, Regula Schäfer, FTV Ormalingen, Urs-Martin Koch, TV Muttenz, 
Christine Brodbeck, TV Therwil und Christoph Dietrich, MR Reigoldswil 
werden einstimmig gewählt.

Appell
Der Appell der Kontroll- und Revisionsstelle wird bekannt gegeben:
Anwesende Vereine und Verbände	 94
Stimmberechtigte Delegierte	 180
Absolutes Mehr	 91
2/3 Mehrheit	 120
Total Anwesende	 252

2. Protokoll der Delegiertenversammlung 2014 in Laufen
Das Protokoll der DV vom 22. November 2014 in Laufen ist im Ge-
schäftsbericht abgedruckt und wird einstimmig genehmigt.

3. Jahresberichte
Alle Berichte sind in den Tagungsunterlagen abgedruckt.

3.1 Bericht des Verbandspräsidenten
Rolf Cleis, Vizepräsident fragt die Versammlung ob weitere Erläuterun-
gen zum Bericht des Präsidenten gewünscht sind. Da kein Wortbegeh-
ren gestellt wird, lässt er über den Bericht abstimmen.
Die Genehmigung des Jahresberichtes des Verbandspräsiden-
ten erfolgt einstimmig.
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3.2 Berichte der Abteilungsleiter
Die Verfasser der Abteilungsberichte sind Freddy Keller Abteilung 
Breitensport, Irene Gysin, Abteilung Finanzen, Tom Weber Abteilung 
Jugend, Rolf Cleis Abteilung Marketing+Kommunikation, Brigitte Zbin-
den Abteilung Turnen 35+ und Daniela Metzger Abteilung Vereinstur-
nen. Es gibt keine Wortbegehren aus dem Plenum zu den Abteilungs-
berichten. Martin Leber unterbreitet die Berichte zur Genehmigung.
Alle Abteilungsberichte werden einstimmig angenommen.

3.3 Berichte der Ressortleiter und der Geschäftsstelle
Freddy Keller verfasste stellvertretend die Berichte für die verwaisten 
Ressorts Leichtathletik-Nationalturnen, Anlässe und Ausbildung. Res-
sortleiterin Kathrin Schneider berichtete zum letzten Mal aus ihrem 
Ressort Aerobic-Geräteturnen-Gymnastik. Susi Pierer verfasste den 
Bericht der Kantonalen Gymnastikgruppe und Jocelyne Hänggi infor-
miert im Bericht über die Tätigkeiten der Kantonalen Rhönradgruppe. 
Susanne Lenherr, Ressort Spiele verfasste den Bericht über die Akti-
vitäten der Spielsportarten. Annemarie Baumann erstattet Bericht von 
den Tätigkeiten der Geschäftsstelle. Martin Leber fragt die Delegierten 
an ob das Wort zu den Ressortberichten gewünscht wird. Die Abstim-
mung kann ohne Wortmeldung durchgeführt werden.
Die Berichte der Ressorts und der Geschäftsstelle werden 
ohne Gegenstimme angenommen.

4. Jahresrechnung 2015 und Entlastung des Vorstandes
4.1 Jahresrechnung 2014/2015
Irene Gysin Abteilungsleiterin Finanzen erläutert die Jahresrechnung 
und die Bilanz 2015. Anfang Jahr wurde ein neuer Kontoplan für Bud-
get und Rechnung vom Vorstand genehmigt. Die Jahresrechnung im 
Geschäftsbericht wird neu übersichtlich und verständlich dargestellt. 
Einsicht in die Details können jederzeit bei Irene Gysin verlangt wer-
den. Der Bericht der Kontroll- und Revisionsstelle ist in den Tagungs-
unterlagen abgedruckt.

Abschluss der Jahresrechnung 2014/2015
Die Rechnung schliesst bei Nettoeinkünften von Fr. 154‘962.34 
und Nettoausgaben mit Fr. 148‘503.72 mit dem Nettoerfolg von Fr. 
6‘458.62 ab.
Die Bilanzsumme per 31. August 2015 beträgt Fr. 320‘496.19
Die Rechnung des BLTV mit dem Gewinn von Fr. 6‘458.62 wird 
von den Delegierten einstimmig angenommen.

4.2 Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand hat die Aufgaben und Geschäfte im Sinne der Statuten 
und der Beschlüsse der DV 2014 ausgeführt und umgesetzt.
Die Stimmberechtigten erteilen dem Vorstand einstimmig Ent-
lastung.

Grussworte von Franz Meyer, Landratspräsident
Der Landratspräsident überbringt die besten Grüsse vom Landrat und 
vom Regierungsrat. Franz Meyer turnt selber in der MR Grellingen und 
er kennt das Turnen auch aus seiner Familie gut. Das Vereinsleben 
hat einen grossen Stellenwert in der Gesellschaft. Vereine prägen die 

kulturelle Vielfalt und die Sportvereine richten viel aus für die Gesund-
heitsförderung und die Prävention. Im ganzen BLTV sind engagierte 
Leute im Einsatz, er wünscht dass dies noch ganz lange Zeit währt.

5. Budget und Festsetzung der Beiträge 2016
5.1 Mitgliederbeiträge 2016
Fr. 9.50	E rwachsene
Fr. 5.00	 Jugend
Beitragsfrei	 Lizenzierte Turnerinnen und Turner

Beitragsfrei	 Gönner, Passive, nichtturnende Ehren- und Freimitglieder
Irene Gysin, Abteilungsleiterin Finanzen eröffnet den Delegierten, dass 
der Vorstand die Mitgliederbeiträge für 2016 unverändert belassen will.

5.2 Beiträge Verbandszeitschrift Baselbieter Turnen
Fr. 100.00	 pro Verein mit 5 Pflichtexemplaren
Fr.   20.00	 Zusatzexemplare für Vereine
Fr.   30.00	E inzelabonnement Privatbezüger
Die Beiträge der Verbandszeitschrift Baselbieter Turnen bleiben auf 
dem Stand von 2015.

Budget
Das praktisch ausgeglichene Budget 2016 wird der Versammlung mit 
einem minimalen Gewinn von 153 Franken präsentiert.
Es gibt zu den Mitgliederbeiträgen, den Beiträgen zur Verbandzeit-
schrift Baselbieter Turnen und zum Budget 2015/2016 des Verbandes 
kein Wortbegehen.
Martin Leber lässt über die drei Geschäfte in globo abstimmen.
Die unveränderten Mitgliederbeiträge, die Beiträgen der Ver-
bandzeitschrift Baselbieter Turnen und das Budget 2015/2016 
des Verbandes werden einstimmig genehmigt.

6. Baselbieter Kantonalturnfest 2016 in Diegten
OK-Präsident Martin Ritter muntert die Turnenden auf jetzt mit dem 
Training für das KTF in Diegten zu begingen, denn es lohnt sich in 
Diegten dabei zu sein!
• 	Alle OK-Mitglieder sind am Arbeiten und es sind immer noch die 

gleichen Leute wie beim Start der Vorbereitungen.
•	 Die Leiterpreise und Pokale wurden ausgesucht. 
•	 Es wird ein Fest der kurzen Wege geben, alle dürfen sich auf eine 

tolle Festmeile freuen.
•	 Alle Anlagen konnten platziert werden.
•	 Das ÖV-Billett ist im Festkartenpreis eingeschlossen.
•	 Die Daten der Meldungen sind bekannt, Anmeldeschluss ist Ende 

November, Mutationen können bis zum 29. Februar 2016 getätigt 
werden.

•	 In der Verbandszeitschrift «Baselbieter Turnen» und auf der Websei-
te des KTF wird laufend informiert.

Mit dem Dank an die Gemeinde Diegten und an den Verband für die 
Unterstützung schliesst der OK-Präsident seine Ausführungen.

7. Grussbotschaft und Informationen STV
Felix Mangold, Verantwortlicher Finanzen im Zentralvorstand des STV 
fand am Morgen Zeit um bei den Ehrungen der Sportler und der Funk-
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tionäre dabei zu sein. Es war eindrücklich wie viele Sportler geehrt 
werden konnten für ihre grossen Leistungen. 
Felix kann über erfreuliche Ereignisse berichten und die Grüsse des 
Zentralvorstandes überbringen.
•	 Die Gymnaestrada in Helsinki war das Hauptereignis des Breiten-

sportes in diesem Jahr. Die Schweizer Delegation präsentierte sich 
sehr gut.

•	 Im Spitzensport sorgte das Kunstturnen für Schlagzeilen. Giulia 
Steingruber wurde an den Europameisterschaften in Montpellier 
(Frankreich) im Mehrkampf Europameisterin. Dazu wurde sie im Ge-
rätefinal am Sprung 2. und am Boden holte sie sich die Bronzeme-
daille. Die Kunstturner konnten sich seit 1992 erstmals wieder für 
Olympische Spiele qualifizieren, dies mit dem 6. Mannschaftsrang 
an den Weltmeisterschaften. Die gute Basisarbeit in den Regionalen 
Leistungszentren und in den Vereinen ermöglichte diese tollen Er-
folge, denn – Spitzensport ist auch Jugendsport.

•	 2016 stehen zwei Grossanlässe an: Die Europameisterschaften 
Kunstturnen Männer und Frauen in Bern und im August die Olympi-
schen Spiele in Rio (Brasilien).

•	 Am 16. Januar wird Gymotion im Hallenstadion mit Spitzenvereinen 
aus der ganzen Schweiz präsentiert. Ein Ticket für diesen Anlass – 
ist ein tolles Weihnachtsgeschenk.

8. Sportversicherungskasse SVK, Informationen
Christian Blaser ist Mitglied der Verwaltungskommission der Sport-
versicherungskasse des Schweizerischen Turnverbandes (SVK-STV), 
er ist SVK-Koordinator für den BLTV und Mitglied im TV Gelterkinden. 
In seinem Referat informiert er über die Leistungen der SVK (Ver-
einshaftpflicht und Unfall) sowie zu der Neuerung Veranstaltungsver-
sicherung.

Die Sportversicherungskasse hat das Ziel unkomplizierte und rasche 
Hilfe zu leisten. Die SVK bezweckt Versicherungsschutz gegen die Fol-
ge von Unfällen, Brillenschäden und von Haftpflicht die sich in Aus-
übung der im STV betriebenen Tätigkeiten ereignen. Die Haftpflicht 
umfasst Personen und Sachschäden. In der Unfallversicherung sind 
die Heilungskosten ergänzend zu Krankenkasse und obligatorischer 
Unfallversicherung (SUVA, UVG) eingeschlossen. Weiter kommt die 
Unfallversicherung für Zahnschäden, Brillenschäden/Kontaktlinsen auf 
und es besteht ein Invaliditäts- und Todesfallkapital.
Neu kann ergänzend bei Veranstaltungen wie z. B. Turnfesten, Meis-
terschaften eine Veranstaltungsversicherung abgeschlossen werden. 
Diese Versicherung umfasst Leistungen welche nicht durch die SVK 
abgedeckt sind. Die Veranstaltungsversicherung beinhaltet eine Sach-
versicherung (Feuer, Elementar, Diebstahl, Wasser) mit Zusatzdeckung 
Technische Versicherung (Musikanlagen, Lautsprecher, Kopierer) und 
Zusatzdeckung Transportversicherung (Hin- und Rückfahrten mit eige-
nen/fremden Fahrzeugen). Diese Veranstaltungsversicherung – Sach-
versicherung mit den Zusatzdeckungen – kann on-line abgeschlossen 
werden. 
Unter www.bltv.ch Verband / Versicherung sind die Links zur Sportver-
sicherungskasse und zur Veranstaltungsversicherung der Basler der 
finden.

9. Ehrungen 1. Teil
Der BLTV dankt den Organisatoren der KMVW, KJTF und den Kanto-
nalen Meisterschaften im Einzelgeräteturnen für die tadellosen Durch-
führungen 2015. Die KMVW 2015 organisierten der TV und die DR 
Maisprach. Für das Baselbieter Kantonal-Jugendturnfest in Breiten-
bach war der TSV Wahlen der versierte Organisator. Die Kantonalen 
Meisterschaften im Einzelgeräteturnen wurden vom TV Therwil sehr 
gut durchgeführt.

Eine spezielle Ehrung erfahren die Indiacaspieler der MR Tecknau. 
Freddy Keller ehrt die Spieler welche dieses Jahr am Open Indiaca 
World Cup im August in Japan teilnahmen und er gratuliert zum Sieg 
beim Schweizer Indiaca Turnier 2015. Dieses Turnier konnten die MR 
Tecknau in ihrer Kategorie zum sechsten Mal in Folge gewinnen, eine 
aussergewöhnliche, tolle Leistung. Herzliche Gratulation und weiterhin 
viel Erfolg.

10. Vergabe Turn-Award und des Jugendförderpreises
Die beiden Auszeichnungen werden 2015 zum zweiten Mal vergeben.
Der Sprecher der Jury Turn-Award, Thomas Beugger, durfte die Sieger 
DR und TV Maisprach aufrufen den Preis zu empfangen.
Thomas Ditzler, der Sprecher der Jury Jugendförderpreis konnte für 
nachhaltige Jugendförderung den DTV und TV Bennwil als Sieger prä-
sentieren.

11. Kenntnisnahme Tätigkeitsprogramm 2016
11.1 Tätigkeitsprogramm 2016
Freddy Keller, Leiter Abteilung Breitensport macht darauf aufmerksam, 
dass das Tätigkeitsprogramm auf den Tischen aufliegt. Es wird in der 
Ausgabe Dezember des Baselbieter Turnen als Beilag erscheinen.
Er erinnert nochmals daran, dass die Anmeldungen für das KTF bis 
am 30. November im Tool von STV-Contest gemacht werden müssen.
Am 5./6. November 2016 wird in Willisau für alle Altersstufen der Ver-
bandskurs mit Modulen Fortbildung J+S durchgeführt. 

KMVW 2016 Liestal am 29. Mai 2016
Stephanie Ruch vom OK TV Liestal gibt Auskunft über den Stand der 
Vorbereitungen. Sie kann das Logo der Meisterschaften präsentieren 
und das Organigramm zeigt, dass das OK komplett ist. Das Wett-
kampfangebot bleibt gleich wie 2015, neu wird der Fit+Fun-Cup 35+ 
in die KMVW integriert. Es wird in Liestal mit einem Schön- und einem 
Schlechtwetterprogramm geplant. 

11.2 Technische Mitteilungen
•	 Für Fit+Fun sind ab 1. Januar 2016 die neuen Weisungen gültig.
•	 Einige Vereine haben in ihren Sparten keine brevetierten Richter. 

Faire Wettkämpfe bedingen, dass gut ausgebildete Wertungsrichter, 
Schiedsrichter und Kampfrichter auf dem Platz stehen. Es geht ein 
dringender Aufruf an die Vereine die Ausbildungen im Richterwesen 
in den verschiedenen Sparten anzupacken.

•	 Zum NWS 2016 wird nebst dem Organisator auch eine Gesamt-
wettkampfleitung gesucht.

•	 Es war die Absicht für 2018 im Unterbaselbiet einen Organisator 
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Jahresbericht des Verbandspräsidenten
(Verbandsjahr 1. September 2015 bis zum 31. August 2016)

2016: drei Jahre seit Biel – noch drei Jahre bis Aarau. In Diegten an 
unserem KTF war also Halbzeit auf unserem Weg ans nächste Eidge-
nössische Turnfest und Diegten war gleichzeitig der Höhepunkt des 
vergangenen Verbandsjahres. Wie vor einem Jahr will ich aus persön-
licher Warte auf die Turnereignisse zurückblicken und gleichzeitig allen 
danken, die mit dazu beigetragen haben, dass wir BLTV sind!

Ziele 2016
Der Vorstand hat sich 4 Ziele gesetzt:
1.	 Das KTF in Diegten ist beste Werbung für das Turnen und den BLTV, 

und es ermöglicht den Vereinen im Hinblick auf das ETF 2019 in 
Aarau eine Standortbestimmung vorzunehmen.

2.	M it dem Verbandskurs vom 5./6. November 2016 in Willisau legen 
wir die Basis für die Weiterarbeit in den Vereinen und wir stärken 
den Zusammenhalt zwischen den Vereinen und dem BLTV in der 
Baselbieter Turnfamilie.

3.	M it dem Funktionärsanlass im 2. Halbjahr 2016 danken wir den 
Funktionärinnen und Funktionären des BLTV für ihr Engagement.

4.	 Der Slogan «Wir sind BLTV» und das langfristige Ziel «Aarau 2019» 
sind verinnerlicht.

Aus meiner Sicht sind wir auf gutem Wege, aber wir haben, auch we-
gen Petrus, nicht alles erreicht.

Diegten war beste Werbung für das Turnen. Man hat die Turnerinnen 
und Turner erlebt, wie sie dem Wetter trotzen und fröhlich festen. 

Sportlich konnten aufgrund der Umstände nicht alle ihren Formstand 
überprüfen.

Der Verbandskurs in Willisau ist Geschichte, wenn ihr diese Zeilen lest. 
Und eigentlich gehört er bereits zum neuen Verbandsjahr. Im Vorfeld 
des Kurses wurde deutlich, was es heisst, wenn Ressortleitungen va-
kant sind. Die richtigen und wichtigen Leute mussten zuerst wieder 
zusammengetrommelt werden. Auch bei euch an der Basis in den Ver-
einen muss wieder bewusst werden, wie wichtig für die Zukunft eine 
gute Ausbildung der Leiterinnen und Leiter ist. Aber schliesslich haben 
sich doch über 170 für Willisau angemeldet.

Der Funktionärsanlass musste aus Kapazitätsgründen auf Frühjahr 
2017 verschoben werden. Er wird aber klar auf unser langfristiges 
Verbandsziel, 2019 mit möglichst vielen Vereinen, mit vielen Basel-
bieter Turnerinnen und Turnern – vor allem auch Jugendlichen – ans 
nächste grosse Turnfest in den Hauptort unseres Nachbarkantons zu 
reisen und dort gute Resultate zu erreichen, ausgerichtet sein. Und 
damit leisten wir gleich einen Beitrag zur Erreichung unseres 4. Zieles: 
«Wir sind BLTV».

Am Stand am KTF in Diegten haben viele ihren Namen auf dem Plakat 
gesucht – und gefunden. Mit der Kartenaktion in den Sommerferien 
wurde dem einen oder der anderen klar, dass die Turnenden den BLTV 
ausmachen. Solche Aktionen stärken das Zusammengehörigkeitsge-
fühl und bringen uns weiter.

für ein Regioturnfest zu finden. Leider blieb die Suche seitens BLTV 
ohne Erfolg. 

12. Beschlüsse über Anträge
Es wurden keine Anträge eingereicht.

13. Ehrungen 2. Teil
Zwei Funktionärinnen werden den Delegierten für die Aufnahme in die 
Ehrengarde des BLTV vorgeschlagen.

Brigitte Bracher schrieb die Laudation und Anita Brunner verlas sie für 
Jacqueline Fürer vom TV Sissach. Im BLTV war Jacqueline lange Jahre 
in der Ausbildung Kinderturnen tätig.

Für Kathrin Schneider, Ressortleiterin Aerobic-Geräteturnen-Gymnas-
tik vom FTV Ormalingen hält Beat Kehrli die Laudation.

Einstimmig und mit grossem Applaus werden die beiden ver-
dienten Turnerinnen Kathrin Schneider und Jacqueline Fürer in 
den Kreis der Ehrenmitglieder aufgenommen.

14. Verschiedenes 
Die Delegiertenversammlung 2016 findet am 26. November in Diegten statt. 

Weiter werden Organisatoren gesucht für den NWS 2016, die KMVW 
2017, für die Präsidentenkonferenz 2018 und die weiteren Jahre.

Stellvertretend für alle Turnerinnen und Helfer des FTV Thürnen über-
reicht der Verbandspräsident der Vereins- und OK-Präsidentin Isabelle 
Wüthrich einen Blumenstrauss als Dank und Anerkennung für die rei-
bungslose Organisation der Tagung.

Zum Abschluss der DV wird traditionell das Turnerlied gesungen. Im 
Anschluss trifft man sich zum Apéro im Foyer.

Mit dem Auszug aus dem Leitbild des BLTV «In der Tradition verwurzelt 
– der Zukunft verpflichtet» schliesst Martin Leber seine erste Delegier-
tenversammlung.

Baselbieter Turnverband	 Martin Leber	 Annemarie Baumann
	 Verbandspräsident	 Protokoll
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Wichtigste Anlässe im Verbandsjahr
Am 21. November 2015 leitete ich meine erste DV. Die Versamm-
lung in Thürnen ging reibungslos über die Bühne. Ich hoffe, alle haben 
es geschätzt, dass man danach noch zusammensitzen und plaudern 
konnte.
Nach der Präsidentenkonferenz im Frühling in Maisprach – dort 
diskutierten wir mit den Vereinspräsidien das Personalproblem, ich 
glaube, spätestens dort haben alle den Ernst der Lage erkannt – ging 
es mit der Freiluftsaison im Turnen weiter; dieses Jahr meistens mit 
Regen.
Die KMVW in Liestal war bestens organisiert, der TV Liestal hat sich 
damit für weitere Durchführungen empfohlen.
Und dann der Höhepunkt im Juni: Das KTF in Diegten, trotz misslichen 
Wetterverhältnissen ein tolles Turnfest mit vielen fröhlichen und aufge-
stellten BLTV-Turner/-innen – Wir sind BLTV!

Personelles
Wären wir ein Wirtschaftsunternehmen, unser Aktienkurs wäre auf ei-
nem Allzeithoch: Mit immer weniger Mitarbeitenden leisten wir immer 
mehr. Wir sind also hocheffizient.
Leider sieht die Realität anders aus. Wir sind ein Sportverband. 
Zwar der grösste in der Nordwestschweiz, aber eben eine typische 
schweizerische Organisation. Freiwillige und Ehrenamtliche prägen 
das Turnen und damit den BLTV. Und die Arbeit lastet auf immer 
weniger Schultern. Da sind spontane Meldungen, wie diejenige des 
TV Gelterkinden, der vor dem NWS 2018 nun auch den NWS 2016 
übernommen und durchgeführt hat, ein Lichtblick. Bei wichtigen  
Posten im Verband ist die Situation aber nach wie vor prekär. Wir 
haben noch immer keinen Ausbildungschef/keine Ausbildungsche-
fin, die Leitung des Ressorts Anlässe ist vakant. Und nun hört auch  
noch der Abteilungsleiter Jugend, und was noch schwerer wiegt, 
Freddy Keller, unser langjähriger Breitensportchef, auf. Für Freddy 
ist eigentlich die veraltete Bezeichnung «Kantonaloberturner» zutref-
fender.

Dank
Damit komme ich zum Dank. Zum Abschluss der Amtsperiode dan-
ke ich für einmal zuerst meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen. 
Dann geht der Dank an Annemarie, unsere Geschäftsführerin, die allen 
Papierkram erledigt und an alles denkt.

Weiter danke ich den Sponsoren, Inserenten und Gönner:
– Sportfonds Baselland (Swisslos)
– Basellandschaftliche Kantonalbank
– Concordia
– Auto Kurve AG, Bubendorf und Niederhauser Automobile AG, Thürnen
– Basler Versicherungen
Besonders erwähnen möchte ich die Turnveteranen, die uns jährlich 
für die Jugendarbeit einen namhaften Beitrag zukommen lassen.

Zu danken habe ich den OK-Mitgliedern aller Anlässe und den freiwil-
ligen Helfern, welche die Durchführung von Turnfesten und Wettkämp-
fen überhaupt erst ermöglichen.

Und schliesslich danke ich allen Funktionärinnen und Funktionären 
und den Leiterinnen und Leitern in den Vereinen – ihr macht zusam-
men mit euren Turnerinnen und Turnern den BLTV aus: Wir sind BLTV!

Martin Leber, Verbandspräsident

Der BLTV 2016

Verbandsvorstand
Verbandspräsident 	M artin Leber, TV Sissach
Vizepräsident	R olf Cleis, TV Sissach
Abteilung Finanzen	 Irene Gysin, FTV Oltingen
Abteilung Marketing+Komm.	R olf Cleis, TV Sissach
Abteilung Breitensport	 Freddy Keller, TV Buus
Abteilung Jugend	 Tom Weber, TV Frenkendorf
Abteilung Vereinsturnen 	 Daniela Metzger, TnR Aesch
Abteilung Turnen 35+	B rigitte Zbinden, TV Itingen
Geschäftsstelle	 Annemarie Baumann, FTV Bözen

Ressortleitungen
Ausbildung (ad Interim)	M artin Leber, TV Sissach
Aerobic-Geräteturnen-Gymnastik	Mara Kaufmann und 
	M anuela Keller, beide TV Buus
Spiele	 Susanne Lenherr, DTV Bubendorf
Anlässe (ad Interim)	 Daniela Metzger TnR Aesch und 
	R olf Cleis, TV Sissach
Nationalturnen-Leichtathletik	 Sibylle Bürgin, DR Maiprach und 
	M arkus Speiser TV Sissach

Jubiläen von Vereinen
	150 Jahre 	 TV Binningen
	125 Jahre	 TV Aesch 
	100 Jahre 	 DTV Birsfelden
	100 Jahre 	 TV Buus
	 25 Jahre	 DTV Brislach

Fusionen
TV/MR Gelterkinden 

Verbandsaustritt per 1. Januar 2016
MR Langenbruck
DTV Laufen
FTV Reigoldswil
Muki Lampenberg

Neuaufnahmen in den BLTV
TV Duggingen
MR Oberwil

Annemarie Baumann, Geschäftsstelle BLTV
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Mitgliederbestand des BLTV  (Stand Juni 2016)

Kategorien	 2015	 2016	 Differenz
Turner, Kat. 1	 1646	 1670	 + 24
Männer, Kat. 2	 972	 942	 – 30
Senioren, Kat. 3	 90	 89	 – 01
Turnerinnen, Kat. 4	 1855	 1871	 + 16
Frauen, Kat. 5	 856	 878	 + 22
Seniorinnen, Kat. 6	 125	 131	 + 06
Turnende Ehrenmitglieder, Kat. 7	 674	 672	 – 02
Lizenzierte Turner, Kat. 8	 113	 111	 – 02
Lizenzierte Turnerinnen, Kat.9	 71	 57	 – 14
Passive, Kat. 10	 5776	 5364	 – 412
Nichtturnende Ehrenmitgl., Kat. 11	 1072	 1077	 + 05
Knaben, Kat. 12	 1438	 1433	 – 05
Mädchen, Kat. 13	 2477	 2581	 + 104
Kitu, Kat. 14	 846	 860	 + 14
Muki, Kat. 15	 653	 663	 + 10
Total	 18664	 18399	 – 265

Etat Zusammenfassung	 2015	 2016	 Differenz
Erwachsene	 6402	 6421	 + 19
Jugend	 5414	 5537	 + 123
Total Turnende Mitglieder	 11816	 11958	 + 142
Passive und Nichtturnende	 6848	 6441	 – 407

Annemarie Baumann, Leiterin Geschäftsstelle

Jahresbericht Abteilung Marketing+Kommunikation
Das Highlight 2016 war wohl wie bei Euch allen das Kantonalturn-
fest in Diegten. An unserem BLTV-Stand hat sich der Vorstand bei 
den aktiven Turnerinnen und Turnern an zwei Tagen präsent gezeigt. 
Der etwas aussergewöhnliche Schätzwettbewerb und die coolen roten 
BLTV-Sonnenbrillen waren ein Anziehungspunkt. Sich selber auf der 
grossen Tafel mit allen rund 12‘000 aufgelisteten Mitgliedernamen zu 
finden ein anderer.
Wir wollen mit solchen Aktionen die Verbandsarbeit der «Basis» näher 
bringen. «Wir sind BLTV» und ohne «Dich» gibt es keinen Verband, 
keine Turnfeste und langfristig keine Leiterinnen und Leiter mehr.

Die jährliche Medienkonferenz fand im üblichen Rahmen am 17. Mai – 
natürlich – in Diegten statt, wo zugleich auch die Sportstätten für das 
KTF besichtigt werden konnten. Die Presse berichtete anschliessend 

gut und informativ über alle an der Konferenz vorgestellten Anlässe 
KMVW, KTF und NWS – herzlichen Dank!

Unsere Verbandszeitschrift ist und bleibt nach wie vor, trotz steigenden 
elektronischen Medien, unser Verbandsorgan. Alle Ausschreibungen 
und Publikationen werden darin abgedruckt, daher ist es wichtig, dass 
möglichst alle Eure Vorstandsmitglieder, Leiterinnen und Leiter unsere 
Verbandszeitschrift «Baselbieter Turnen» abonniert haben.
Damit termingerecht monatlich jeweils das Heft in Eurem Briefkas-
ten liegt danke ich recht herzlich der Redaktorin Sandra Nyfeler, dem 
iDruck-Team, der Eingliederungsstätte Baselland, den Inserenten und 
allen Personen welche die redaktionellen Beiträge schreiben. 

Rolf Cleis, Leiter Abteilung Marketing+Kommunikation
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Jahresbericht Abteilung Finanzen
Aus Sicht der Finanzen geht ein ruhiges Verbandsjahr zu Ende. Dank 
den routinierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dieser Abteilung 
konnten die Aufgaben effizient und pragmatisch erledigt werden.
Die Schlussabrechnungen der diversen Anlässe konnten geprüft und 
ohne Tadel den jeweiligen Finanzchefs verdankt werden.

Ich hoffe, weiterhin auf die bestehenden Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zählen zu dürfen und danke an dieser Stelle herzlich für die 
zuverlässige und engagierte Mitarbeit.

Irene Gysin, Leiterin Abteilung Finanzen

Jahresbericht Abteilung Turnen 35+
An drei Abteilungssitzungen konnten wir das Turnjahr 2015/2016 pla-
nen. Der erste Programmpunkt war der Verbandskurs im November 
2015. Organisiert wurde dieser Kurs von Peter Wiesner (Kursleitung) 
und Erich Kaiser (Wirtschaft). Viele Teilnehmer konnten in abwechs-
lungsreichen Lektionen neue Ideen für die Turnstunde sammeln. Den 
Austausch unter den verschiedenen Vereinen in den Pausen, empfinde 
ich an diesen Kursen immer wieder als grosse Bereicherung.

Dank der Hartnäckigkeit von Markus Richterich konnte, nach mehre-
ren Anläufen der Fit+Fun-Cup in diesem Jahr, im Rahmen der KMVW 
in Liestal, durchgeführt werden. Der Anlass war ein Erfolg und steht 
auch im nächsten Jahr, als Turnfestvorbereitung, wieder, auf dem Pro-
gramm. Wir hoffen, dass sich dieser Anlass etablieren kann und sich 
noch mehr Vereine anmelden.

Ein grosses Thema in den Sitzungen der Abteilung ist immer wieder 

das Angebot an Turnfesten und die Ausbildung. In keiner Alterskate-
gorie muss ein so grosser Spagat zwischen den Bedürfnissen der Tur-
nenden gemacht werden, wie in der Alterskategorie Turnen 35+. Es 
liegen über 60 Jahre Differenz zwischen den jüngsten und den ältes-
ten Turnenden. Im Vergleich dazu, vom Muki-Kind bis zum Aktivturner 
ist die Differenz nur halb so gross! Nicht nur das Alter, sondern auch 
die Leistungsfähigkeit und die Freude an Wettkämpfen teilzunehmen 
sind sehr unterschiedlich. Zurzeit werden verschiedene Ideen etwas 
genauer unter die Lupe genommen und für die Praxis getestet.

Leider haben unser Ausbildungschef Peter Wiesner und unsere Ver-
antwortliche für Anlässe Brigitte Bienz ihre Rücktritte eingereicht. Ich 
danke ganz herzlich für das Engagement und wünsche ihnen beiden 
alles Gute für die Zukunft.

Brigitte Zbinden, Leiterin Abteilung Turnen 35+

Jahresbericht Abteilung Vereinsturnen
Allgemeines
Die Abteilung nahm an den BLTV-Sitzungen des Vorstandes, der Ab-
teilungen und der Ressorts teil. Im Frühling wurde die Konferenz Brei-
tensport des STV besucht. Nebst Informationen seitens STV über die 
Kernsportarten wird der Austausch mit den anderen Verbänden gepflegt.

Rückblick Turnsaison 2016
Die Kantonalen Meisterschaften im Vereinswettkampf (KMVW) wurde vom 
TV Liestal am 29. Mai organisiert. Der TV Liestal hat mit viel Engagement 
und trotz den schlechten Wetterbedingungen einen tollen Anlass organi-
siert. Für die Wettkampfleitung waren die überaus vielen Anmeldungen 
eine Herausforderung bei der Gestaltung des Zeitplanes. Die Resultate 
der Vereine am KTF Diegten litten etwas unter dem Schlechtwetter.

Fachteste
Zwei neue Mitglieder können wir im Team der Abteilung begrüssen. 
Caroline Thommen, DR/FR Hemmiken und Andreas Grieder, TV Rü-
nenberg haben die Ausbildung, Kantonale Ausbilder (KAB) Fachtest 
Unihockey absolviert und ihren ersten Einsatz am KTF in Diegten als 
Wettkampfleitung erfolgreich geleistet.

Kantonale Ausbilder Fachteste im BLTV
Fachtest Allround: Susanne Furler 
Fachtest Volleyball: Eveline Lenherr und Beat Sprenger
Fachtest Unihockey: Markus Richterich, Caroline Thommen, Andreas 
Grieder
Fachtest Korbball: vakant

Leiterkonferenz
Die Leiterkonferenz 2016 wurde am 17. Oktober zusammen mit der 
Abteilung Jugend in Grellingen durchgeführt. Themen waren: Das KJTF 
2018, Informationen und Neuerungen seitens STV im Vereinswett-
kampf und im Einzelturnen Breitensport. Die Klärung der Bedürfnisse 
der Turnenden ist ein konstantes Thema an den Leiterkonferenzen.

Ausblick
Unser Ziel: Möglichst viele Turnende nehmen am Eidgenössischen 
Turnfest 2019 in Aarau teil und erreichen gute Resultate.

Daniela Metzger, Leiterin Abteilung Vereinsturnen
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Jahresbericht Abteilung Breitensport
Die technischen Angelegenheiten in der Abteilung Breitensport wurden 
an drei Sitzungen behandelt, an welchen auch immer die Vertreter 
der Bezirksverbände und des Nationalturnverbandes BL teilnehmen. 
In der Regel hatten wir immer gute Gespräche und konnten gegen-
seitig voneinander profitieren. Im Vorstand des BLTV habe ich in ca. 10 
Vorstandssitzungen allfällige Wünsche und Anregungen der Ressorts 
vorgebracht und allfällige Fragen gestellt, so dass diese vom Vorstand 
behandelt und beantwortet werden konnten. 
Das grosse Ziel der Abteilung Breitensport, meine Nachfolge zu re-
geln sowie die fehlenden Ressortleitungen zu besetzen, konnte bis-
her leider nicht, oder nur teilweise erreicht werden (geschieht bis zur 
DV evtl. noch ein kleineres Wunder?). Daran, dass bisher noch kein 
Leiter Abteilung Breitensport gefunden werden konnte bin ich «dank» 
meinem Engagement im BLTV vermutlich mitschuldig. In den Jahren 
2011–2015 war ich Abteilungsleiter sowie Leiter ad Interim (a.i.) von 
jeweils drei Ressorts. Ich glaube eher nicht, dass Aussenstehende 
unterscheiden konnten oder können, was ich nun als Abteilungsleiter 
und was ich in der Funktion als Ressortleiter a.i. getan habe. Und so 
kann man durchaus das Gefühl haben, dass die Leitung der Abteilung 
Breitensport von einer Person nicht zu tragen ist… Doch, es kann 
von einer Person alleine getragen werden, muss es aber nicht! Diese 
Funktion können sich auch zwei oder drei Personen teilen.
Erfreulicherweise konnte aber die Nachfolge für Kathrin Schneider in 
der Führung des Ressorts Aerobic-Geräteturnen-Gymnastik mit den 
zwei jungen Turnerinnen, Mara Kaufmann und Manuela Keller, bei-
de vom TV Buus, geregelt werden. Und auch die Führung im Ressort 
Leichtathletik-Nationalturnen konnte mit Sibylle Bürgin, DR Maisprach, 

und Markus Speiser, TV Sissach, mit zwei engagierten Persönlichkei-
ten besetzt werden. Da ich per Ende 2015 die a.i.-Führung der Res-
sorts Anlässe und Ausbildung abgegeben habe, wurden diese durch 
unseren Verbandspräsidenten, Martin Leber (Ausbildung), bzw. durch 
unsere Abteilungsleiter Daniela Metzger und Rolf Cleis (Anlässe) a.i. 
übernommen. Diese Ressortführungen a.i. können jedoch nicht die 
Lösung sein! Aber die hiervor erwähnten Doppelführungen in den 
Ressorts Ae-Getu-Gym und LA-National, das könnte doch auch eine 
Lösung für die Ressorts Anlässe und Ausbildung sein. Niemand muss 
das Ganze alleine stemmen, das kann man zu Zweit oder zu Dritt ma-
chen….!!
Das zweite grosse Ziel, den Turnenden ein wunderbares Baselbieter 
Kantonalturnfest zu bieten, konnte trotz mir, trotz Problemen mit den 
elektronischen Medien und trotz des nicht gerade idealen Wetters (oder 
anders rum «teilwiis äs cheibe Souwätter!»), dann aber vollumfänglich 
erfüllt werden. Meine Sparten-Wettkampfleiter wetzten meine Mängel 
aus, die Elektronik bekamen wir halt einfach mit einem Mehraufwand 
in den Griff, und das Wetter, das war einfach so…, aber die Diegter 
und ihre zahlreichen Helfer hatten da eine wahnsinnige Arbeit geleistet 
und alles getan, damit das KTF 2016 zu diesem tollen Fest wurde, 
Chapeau! Daher mein grosses und herzliches Dankeschön an Alle die 
zum Gelingen dieses grandiosen Turnfestes beigetragen haben.
Mein persönliches Ziel, mein letztes Jahr als Leiter Abteilung Brei-
tensport sauber und zu aller Zufriedenheit zu Ende zu bringen, das 
ist mir leider auch nicht gelungen. Die fehlende Energie (und da hat 
natürlich auch meine berufliche Situation ihren Teil dazu beigetragen) 
hat mir länger zugesetzt als ich gedacht, gehofft und mir auch ein-

Jahresbericht der Abteilung Jugend
Allgemeines
Viele kleinere Anlässe in den Vereinen und die Bezirksturnfeste waren 
sicher die Höhepunkte der Jugend in diesem Jahr. Es ist toll, wenn 
nicht immer die grossen Turnfeste zuoberst stehen sondern auch die 
kleineren Anlässe in den Vereinen Anklang finden.

Personalsituation
In der Jugend sind mehrere Posten zu besetzen.

BLTV-Jugend-Sommerlager
Wiederum erfreulich war das Sommerlager des Baselbieter Turnver-
bandes. Wie schon im Jahr 2015 verbrachten die Jugendlichen die 
Lagerwoche in Herisau. Bei der diesjährigen Ausgabe des Sommerla-
gers mit 110 Kindern lautete das Motto: «Eine unvergessliche Woche 
erleben und neue Freundschaften schliessen», dies nebst den sport-
lichen Betätigungen.

Das traditionelle Lagerprogramm wurde auch in diesem Jahr beibe-
halten. Jeden Morgen trainierten die Jugendlichen in verschiedenen 

Sportarten wie Geräteturnen, Leichtathletik, Spiel oder Tanzen. Das 
Ziel war, dass jedes Kind etwas Neues lernen konnte. Weil das Niveau 
des Turnnachwuchses seit der erstmaligen Austragung des Lagers 
stetig steigt, sind die Leiter von Jahr zu Jahr mehr denn je gefor-
dert. Beim Nachmittags- und Abendprogramm wurde ebenfalls sehr 
viel Sport getrieben und der Teamgeist gefördert. So massen sich 
die Jugendlichen in verschiedene Gruppen im Hindernislauf, bei ei-
ner Bauern-Olympiade oder beim UBS-Kids-Cup und verglichen sich 
mit anderen Ämtli-Gruppen. Weiter fand ein Wahlprogramm statt, bei 
dem die jungen Turnerinnen und Turner aus einer breiten Palette wie 
Klettern, Slackline, Darts, Tennis und weiteren Sportarten auslesen 
konnten.

Ausblick
Die Zielsetzung für das kommende Jahr ist das Finden einer Leitung 
der Abteilung Jugend und es gilt die weiteren fehlenden Posten in der 
Abteilung zu besetzen.

Tom Weber, Leiter Abteilung Jugend
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Jahresbericht Ressort Leichtathletik-Nationalturnen
Das Ressort existiert auf dem Papier schon seit längerem, aber bis zum 
Jahr 2015 war es nicht wirklich besetzt. Wir, Markus Speiser, TV Sissach 
und Sibylle Bürgin, DR Maisprach haben dieses Ressort nun übernom-
men. Markus hat die Hauptverantwortung in der Leichtathletik und Si-
bylle im Nationalturnen. Wir sind stetig daran unser Ressort aufzubauen 
und auf einen gemeinsamen Nenner zu bringen, was nicht einfach ist. 
Da in diesem Jahr das Kantonalturnfest im Mittelpunkt stand, kam die-
se Aufgabe leider ein wenig zu kurz. Die Zusammenarbeit funktioniert 
jedoch sehr gut und es werden gute Gespräche geführt. Sitzungen der 
beiden Sparten zusammen haben noch keine stattgefunden, da es noch 
zu früh gewesen wäre. Im Nationalturnen selber wurde eine Sitzung 
durchgeführt, hier waren die Hauptthemen die KMVW, das KTF und das 
Regio-Jugendturnfest in Thürnen. Auch in der Leichtathletik waren die-
se drei Wettkämpfe nebst dem LMM und dem Kantonalen Leichtathletik 
Gruppenwettkampf Jugend die Schwerpunkte in diesem Jahr.
Am LMM 2016 haben sich rund 210 Wettkämpfer und Wettkämpfe-
rinnen (Kanton BL 162 Teilnehmer, 45 Teilnehmer aus Kantonen der 
Nordwestschweiz) auf der Sportanlage Tannenbrunn in Sissach einge-
funden, um am Leichtathletik-Mannschafts-Mehrkampf gegeneinander 
anzutreten. Der Wettkampf konnte zum Glück bei trockenen Wetterver-
hältnissen durchgeführt werden. Die Temperatur sank aber bald und 
man war sehr froh um eine warme Jacke.
Der LMM Final 2016 fand in diesem Jahr in der Region statt. Riehen 
war ein würdiger Ort und Gastgeber für die Finalisten und die Finalis-

tinnen. Jeweils die besten 12 Mannschaften aus der ganzen Schweiz 
qualifizieren sich in den verschiedenen Kategorien für den Final. Er-
freulicherweise qualifizierten sich auch einige Vereine aus dem BLTV: 
Der TV Ormalingen, der TV Arlesheim, die LV Laufental und die LG 
Oberbaselbiet konnten zum Teil gleich mit mehreren Mannschaften 
antreten. Im Bereich Kampfrichter und Starter waren einige langjäh-
rige Richter im Einsatz. Vielen Dank für eure Bereitschaft und euren 
Fleiss und Einsatz.

Am 14. Kantonalen Leichtathletik Gruppenwettkampf der Jugend in 
Biel-Benken waren bei besten Wetterbedingungen 32 Mannschaften 
am Start. In einem 3- oder 4-Kampf messen sich die jeweiligen Ka-
tegoriengruppen gegeneinander. Die Organisation verlief reibungslos, 
auch dank den Helfern und den brevetierten Leichtathletik Kampf-
richtern. Im Vergleich zu den vergangenen Austragungen hatten wir 
bei diesem Anlass leider einen leichten Anmelderückgang zu ver-
zeichnen. 

Aus personeller Sicht ist unsere Jahresbilanz noch ein wenig durchzo-
gen. Im Nationalturnen sind wir dank der Technischen Kommission des 
Nationalturnverbandes, die auch die Aufgaben im BLTV übernimmt, gut 
aufgestellt. In der Leichtathletik sieht es noch nicht ganz so gut aus, 
Markus Speiser hat aber mit Livia Belser vom TV Zunzgen, als Vertreterin 
des BTV Sissach, eine gute und erfahrene Leichtathletin an seiner Seite. 

gestanden habe. Dadurch habe ich anderen Personen im BLTV sowie 
im OK KTF 2016 Ärger, evtl. auch Verdruss sowie einen Mehraufwand 
beschert. Das hat dann wiederum mich belastet, weil ich eigentlich 
von mir erwarte, eben eine saubere Arbeit abzuliefern... Und das eine 
und andere Mal war mir meine Gesundheit schlicht auch wichtiger als 
irgendeine Arbeit termingerecht abzuliefern. Daher entschuldige ich 
mich bei Allen, welche durch mein Verhalten verärgert wurden und/ 
oder durch mich Mehrarbeit zu leisten hatten, tut mir leid. 

Ich hoffe, dass die Lücken bei den Funktionären des BLTV endlich 
geschlossen werden können, dass Alle merken «Wir sind BLTV», und 
dass hier wieder vermehrt über turnerische statt personelle Belange 
geschrieben werden kann. Dann bedanke ich mich bei Allen, die sich 
für das Turnen im BLTV, den Bezirksverbänden und den Vereinen und 
Riegen engagieren und wünsche Allen weiterhin viel Spass und Erfolg.

Freddy Keller, Leiter Abteilung Breitensport

Jahresbericht Ressort Ausbildung
Nach Übernahme der Ressortleitung ad Interim musste ich mir zu-
erst einen vertieften Überblick über die Arbeit im Ressort verschaffen. 
Gleichzeitig habe ich die Arbeitsweise den (neuen) Strukturen ange-
passt, indem zuerst je Alterskategorie die Ausbildungsbedürfnisse 
definiert werden und anschliessend das Kursangebot festgelegt wird. 
Im laufenden Verbandsjahr haben wir deshalb noch keine neuen An-
gebote gemacht, sondern am üblichen Kursangebot – Verbandskurs 
je Altersstufe jeweils im Herbst und im Frühling, zwei Jump In Kurse, 
Spezialkurse und ein Angebot für die J+S-Coaches – festgehalten. 
Ein Schwergewicht lag auf der Planung des übergreifenden Verbands-
kurses mit Modulen Fortbildung (MF) in Willisau. Die Vorbereitungsar-

beiten dafür übernahm ein Projektteam unter der Leitung von Brigitte 
Zbinden.

Für die Zukunft sollen eventuell aus dem Ressort heraus mehr Vorgaben 
für die Kurse gemacht werden, damit die Durchgängigkeit der Ausbildung 
in den Turnsparten Gymnastik, Geräteturnen, Leichtathletik und Spiele 
über alle Alterskategorien hinweg besser sichergestellt werden kann. Da-
für braucht es aber auch eine Verbesserung der personellen Situation, 
insbesondere sollte die Ressortleitung endlich definitiv besetzt werden.

Martin Leber, Leiter Ressort Ausbildung ad Interim
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In Sachen Kampfrichter hat Markus die Datenbank der Leichtathle-
tikrichter aufgeräumt und sie auf den neusten Stand gebracht. Es hat 
sehr viele engagierte Kampfrichterinnen und Kampfrichter.
Im Nationalturnen sieht dies im Moment leider noch nicht so rosig aus. 
Da es noch kein STV-Brevet für Kampfrichter im Nationalturnen gibt. 
Somit sind wir auf die wenigen brevetierten ENV-Kampfrichter, die wir 
im Kanton haben angewiesen. Es wäre schön, wenn wir da in den 
nächsten Jahren noch ein wenig Zuwachs bekämen. 

Die Wettkämpfe an der KMVW, am Kantonalturnfest und dem Regio-
Jugendturnfest waren trotz den neuen Wertungstabellen im Natio-
nalturnen sehr gut besucht. Es ist schön zu sehen, dass Steinheben, 
Steinstossen und der Hochweitsprung im Aufwärtstrend liegen!

Eine Woche nachdem er doppelter Kantonaler Meister geworden 
war, startete Patrick Thommen vom TV Thürnen am Eidgenössischen 
Schwingfest in Estavayer-le-Lac im Steinstossen. Mit dem 20kg Stein 
erreichte er den hervorragenden 5. Rang von 77 Teilnehmern. Den 12. 
Schlussrang von insgesamt 87 Teilnehmern erreichte er mit dem 40kg 
Stein. Gratulation zu dieser super Leistung!

Ziel im nächsten Jahr wird es sein, das Ressort weiter aufzubauen 
und eine gemeinsame Struktur zu finden. In der Leichtathletik wäre es 
sicher schön, wenn wir noch das eine oder andere Mitglied für unser 
Ressort finden könnten. 

Sibylle Bürgin und Markus Speiser,  
Leiter Ressort Leichtathletik-Nationalturnen

Jahresbericht Ressort Spiele
In diesem Jahr wurden im Ressort Spiele drei Sitzungen durchgeführt, 
in welchen die einzelnen Spielsportarten und deren Anliegen bespro-
chen wurden.

Volleyball Damen
Sechs Frauenteams bestritten dieses Jahr an den Volleyballmeister-
schaften 2015/2016 wiederum spannende Spiele. Die Damen des TV 
Itingen siegten und haben sich als Kantonal Meister für das Schweizer 
Volleyballturnier des STV qualifiziert und nahmen am 29. Mai 2016 in 
Tenero (TI) daran teil.
An der jeweiligen Spielleitersitzung vor Saisonbeginn, werden die 
Spieltermine, sowie die Organisation besprochen und beschlossen. 
Jedes Team spielt in einer Hin- und einer Rückrunde zweimal gegen 
jedes der anderen Teams. Dabei muss jedes teilnehmende Team eine 
Schiedsrichterin stellen.

Volleyball Meisterschaften Senioren
Dieses Jahr wurde in den Volleyballmeisterschaften Senioren in der 
Kategorie A mit vier Teams und in Kategorie B mit fünf Teams um 
die Meisterehrung, sowie um Auf- und Abstieg gespielt. Die Spielda-
ten und die Organisation der Spielmeisterschaften werden auch hier 
jeweils an einer Spielleitersitzung besprochen und beschlossen. Die 
Schiedsrichter werden von den teilnehmenden Teams gestellt. Der 
Kantonal Meister sowie die Auf- bzw. Absteiger werden in je einer 
Hin- und Rückrunde erkoren. Die Meisterschaften wurde in der Saison 
2015/2016 vom TV Muttenz 1 gewonnen. Aufsteiger in die Kategorie 
A ist dieses Jahr die MR Waldenburg, sie siegten in der Kategorie B.

Weitere Infos unter: www.mtkbl-volleyball.ch und www.bltv.ch 

Faustball
Die Wintermeisterschaften 2015/2016 der 2. Liga wurden an meh-
reren Spieltagen in verschiedenen Hallen der teilnehmenden Teams 
absolviert. Die Meisterschaften werden ebenfalls anlässlich einer 
Spielleitersitzung besprochen. Die Schiedsrichter werden durch die 

teilnehmenden Mannschaften gestellt. Den regionalen Meistertitel hol-
te sich dieses Jahr der BTV Basel, dicht auf Platz 2 folgte FB Tecknau 2.
Bei den Feldmeisterschaften von Faustball Region Basel in der 2. Liga 
erspielte sich FG Binningen/Amicitia-Basel den Titel. Bei den Senioren 
1 gewann die MR SC Biel-Benken 1 und der Meistertitel bei den Seni-
oren 2 (Kleinfeld) ging an den TV Kirchberg Veteranen.

Weitere Infos unter: http://www.fako-basel.ch

Indiaca
Die 15. BLTV Indiaca-Hallenmeisterschaften 2015/2016 verlief wieder-
um reibungslos mit spannenden und fairen Spielen. Die 44 teilnehmen-
den Teams wurden in die folgenden Kategorien eingeteilt: Frauen offen 
(5 Teams) – Frauen 40+ Gruppe A (8 Teams) – Kat. Frauen 40 + Grup-
pe B (6 Teams) – Kat. Männer 40+ (7 Teams) – Mixed offen (2 Teams) 
– Mixed 40+ Gruppe A (8 Teams) – Mixed 40+ Gruppe B (7 Teams) 
– Herren offen (1 Team) eingeteilt. Die Spieldaten, die Organisation 
dieser Meisterschaften werden auch hier an einer Spielführersitzung 
besprochen und beschlossen. Jedes teilnehmende Team muss einen 
Schiedsrichter und in den Kategorien A auch einen Schreiber stellen.
Die Kantonal Meister und die Auf- und Absteiger werden in einer Vor- 
und einer Rückrunde sowie an der Schlussrunde erkoren.

Die Kantonalmeister sind:
Frauen offen: IC Lampenberg – Frauen 40+ A:  DTV Bubendorf 1 – 
Männer 40+ A: MR Tecknau 1 – Mixed offen: TV Tecknau Mixed – 
Mixed 40+ A: FR/MR Tecknau 1 – Kategorie Herren offen TV Tecknau.

Die weiteren Rangierungen bzw. die Auf- und Absteiger können den 
Ranglisten auf der Webseite des BLTV www.bltv.ch entnommen werden.
Am Schweizer Indiacaturnier der Kantonalmeister 2016 in Pratteln 
konnten sich einige BLTV Mannschaften Podestplätze erspielen. In der 
Kategorie Herren 40+ siegte wiederum die MR Tecknau zum 7. Mal 
in Folge. Den 3. Rang in dieser Kategorie belegte die MR Buckten. 
Bei der Kategorie Mixed 40+ konnte das Team FR/MR Tecknau den 
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1. Rang erspielen. Auf Platz 2 in dieser Kategorie platzierte sich die 
MR Oberwil. Bei der Kategorie Herren open erzielte das Team vom TSV 
Wahlen den 1. Platz. Herzliche Gratulation für die guten Platzierungen 
am Schweizer Indiacaturnier.

Die weiteren Rangierungen können auf unter http://www.stv-fsg.ch/
de/anlaesse/ranglisten entnommen werden.

International fand im 2016 kein Anlass mit Beteiligung einer BLTV-
Mannschaft statt. Im 2017 werden vom 5. bis 12. August die Indiaca 
WM in Rozogi (Polen) stattfinden.

Das siebenköpfige Team der Fachgruppe Indiaca setzt sich mit viel 
Freude und Engagement für diese Spielsportart ein. Reibungslose 
ablaufende Meisterschaften und gut organisierte Schiedsrichter- und 
Schreiberkurse zeigen dies deutlich. Ziel fürs 2017: Die Förderung der 
Kategorien offen. Vom 15. bis 17. September 2017 wird in Huttwil ein 
3-tägiges Indiaca Technikerweekend stattfinden.

Katharina Hofer hat leider ihre Demission aus der Fachgruppe bekannt 
gegeben. Ich danke ihr an dieser Stelle für ihren Einsatz zum Wohle aller 
Indiaca Spielenden und ich wünsche ihr für die Zukunft alles Gute. Katha-
rina Brandenberger ist neu dem Team beigetreten. Ich begrüsse Kathari-
na herzlich und ich wünsche ihr für die Tätigkeiten viel Freude und Erfolg.

Korbball
Obwohl immer wieder nach Lösungen und Möglichkeiten gesucht wur-
de, den Nachwuchs in dieser Spielsportart zu fördern und die Meister-
schaften attraktiv zu gestalten, hat sich der Rückgang der Teilnahme 
der BLTV-Korbballmannschaften deutlich abgezeichnet. In diesem Jahr 
haben zum ersten Mal keine Mannschaften aus dem BLTV an den Korb-
ballmeisterschaften der kbk-region2 teilgenommen. Es gilt zu hoffen, 
dass in den nächsten Jahren in den Vereinen der tolle Mannschafts-

sport Korbball wieder vermehrt angeboten und gespielt wird. Leider 
mussten wir auch die Demission von Brigitte Rickenbacher, welche die-
ses Amt über Jahre mit viel Freude und Motivation geführt hat, entge-
gennehmen. Für ihre geleistete Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz 
danke ich ihr im Namen des BLTV herzlich und wünsche ihr für ihre 
Zukunft viel Erfolg und gutes Gelingen. Leider konnte bis heute noch 
keine Nachfolgerin bzw. kein Nachfolger für Brigitte gefunden werden.

Unihockey
Auch hier konnte leider noch keine Nachfolgerin, bzw. Nachfolger ge-
funden werden.

Schlusswort
Alle Verantwortlichen der genannten Spielsportarten engagieren sich 
während dem ganzen Jahr sehr für ihre Meisterschaften, Kurse und 
Turniere. Ebenfalls wird immer wieder nach Lösungen und Angeboten 
gesucht, um neue Mannschaften für diese Spielarten zu gewinnen.
An dieser Stelle danke ich allen Spielverantwortlichen und deren 
Helfer/-innen aus dem Ressort Spiele für ihre tolle und unkomplizierte 
Zusammenarbeit. Auch bedanke ich mich bei unserer Protokollführerin 
Nadja Thürkauf, die jeweils das Protokoll und sonstige administrati-
ve Arbeiten übernimmt und prompt erledigt. Ein grosses Dankeschön 
geht an alle Organisatoren von Meisterschaftsrunden und Turnieren 
und deren Helfer und Helferinnen, für ihre Arbeit und das Engagement, 
welches sie durch das ganze Verbandsjahr zum Wohl der Turnenden 
und Spielenden BLTV-Mitgliedern erbracht haben. Ebenfalls bedanke 
ich mich bei allen teilnehmenden Mannschaften, ohne euch wären die 
verschiedenen Meisterschaften und Turniere nicht so vielfältig, fair 
und spannend. Es braucht nach wie vor solche Leute, die in unserem 
Ressort, wie auch in anderen Ressorts vom BLTV, anpacken und mit-
arbeiten, denn nur so kann der BLTV auch weiterhin funktionieren und 
all seine Angebote aufrechterhalten.

Susanne Lenherr, Leiterin Ressort Spiele

Jahresbericht Ressort Aerobic-Geräteturnen-Gymnastik
Allgemeines/Personelles
In einer Frühjahr- und Herbstsitzung konnten wir unsere Geschäfte ab-
handeln. Auf Ende 2016 wird die Leitung des Fachbereiches Vereins-
geräteturnen in neue Hände übergehen. Nadja Schütz vom TV Liestal 
wird dieses Amt von Urban Kessler, TV Reinach übernehmen.
Janine Lutz wird die Leitung des Fachbereiches Einzelgeräteturnen 
ebenfalls Ende Jahr abtreten. Für dieses Amt wurde noch keine Nach-
folge gefunden.
Wir danken Janine und Urban herzlichst für die tolle Zusammenarbeit 
und ihr Engagement, Nadja wünschen wir einen guten Start und viel 
Spass und Freude bei der Ausführung ihres Amtes.

Fachbereich Aerobic
Christina Imsand und Patricia Inderbitzin, beide JSV Niederdorf, stan-
den dem Ressort unterstützend als freie Mitarbeiterinnen für Fragen 

und Informationen im Bereich Aerobic / Team-Aerobic zur Verfügung. 
Kurse wurden für den BLTV keine durchgeführt.

Schweizer Meisterschaften Aerobic 2015
An den SM Aerobic vom 28./29. November 2015 in Willisau starteten 
drei Vereine aus dem Baselland. Bei den Aktiven belegte der JSV Nie-
derdorf den 12. Schlussrang, Note 9.30 (mit Auszeichnung). Der TV 
Sissach erturnte den 22. Rang und der TV Bottmingen den 28. Platz.
In der Kategorie Jugend war der TV Sissach gleich mit zwei Teams 
vertreten. Sie erreichten den 15. und 21. Schlussrang.
Wir gratulieren den Vereinen für diese tollen Leistungen.

Wertungsrichterausbildung
Wir freuen uns den neuen Wertungsrichtern zur bestandenen Prüfung zu 
gratulieren, welche anlässlich des Zuger Aerobic-Cup am 17. September 
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2016 stattfand. Wir wünschen ihnen viel Freude und Erfolg beim künftigen 
Werten. Es sind dies Alexandra Henz, TSV Wahlen; Kathrin Unternährer, TV 
Bottmingen; Laura Schnetzler und Paul Werdenberg, beide TV Sissach.

Christina Imsand und Patricia Inderbitzin

Fachbereich Geräteturnen
Janine Lutz ist Verantwortliche für das Einzelgeräteturnen. Sie koor-
diniert und organisiert damit alle vier Wettkämpfe im Jahr ordentlich 
durchgeführt werden. Jeannette Suter unterstützt sie im Bereich Wer-
tungsrichter.
Urban Kessler ist Verantwortlicher für das Vereinsgeräteturnen. Er 
übernimmt zusammen mit Manuela Keller und Mara Kaufmann im 
Wechsel die Wettkampfleitungen an Turnfesten und Meisterschaften. 
Unterstützt werden sie stets von unserer Sekretärin Bianca Kehrli.

Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen Jugend 2015
An der SM Vereinsturnen Jugend vom 5./6. Dezember 2015 in Ober-
siggenthal waren vier Vereine aus dem Baselbiet am Start. Der TV 
Ziefen erreichte bei den Schaukelringen in der Kategorie A den 12. 
Schlussrang, Note 8.68; der TV Wintersingen klassierte sich mit 
Schulstufenbarren in der Kategorie A auf dem 7. Schlussrang, Note 
8.98; der TV Füllinsdorf belegte mit der Gerätekombination in der Ka-
tegorie A den 5. Schlussrang, Note 9.20 mit Auszeichnung. Der TV 
Liestal erreichte mit der Gerätekombination in der Kategorie A den 10. 
Schlussrang, Note 9.01 sowie beim Trampolin, welches sie zum ersten 
Mal an einer SM zeigten, den 2. Schlussrang mit der Note 8.60. Allen 
vier Vereinen gratulieren wir zur Teilnahme und den guten Resultaten.

Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen 2016
An der SM Vereinsturnen Aktive vom 10./11. September 2016 in Wid-
nau standen zwei Vereine aus dem Baselbiet auf den Ranglisten. Im 
Schaukelringturnen starte der TV Ziefen und erreichte mit der Note 9.55 
den 4. Schlussrang mit Auszeichnung. Im Schulstufenbarren traten die 
Turnerinnen des TV Frenkendorf an. Sie erreichten mit der Note 8.84 
den 11. Schlussrang. Bei den Sprüngen war dann der TV Ziefen wieder 
im Einsatz. Sie erreichten den 7. Schlussrang mit der Note 9.27 und 
erhielten dafür wiederum eine Auszeichnung. Für die erhaltenen Aus-
zeichnungen und Teilnahme gratulieren wir beiden Vereinen herzlich.

Einzelgeräteturnen
Im EGT fanden vier Wettkämpfe statt. Der Kategorientag, der Ver-
gleichswettkampf, die Kantonalen Meisterschaften und die Geräte-
meisterschaften. Ein grosses Dankeschön an die jeweiligen Organisa-
toren für die Vorbereitungen und Durchführungen. 

Kantonale Trainings
Seit gut zwei Jahren findet einmal pro Monat ein kantonales Training 
in Therwil statt. Diese Trainings stehen allen Vereine mit Einzelgeräte-
turner offen. Jeder Verein bringt einen Trainer mit, so entstehen auch 
gute Synergien und gegenseitige Feedbacks unter den Gruppen. Die 
Teilnehmenden finden es eine super Gelegenheit, an einzelnen Ele-
menten zu «schleifen» und Meinungen von anderen Trainerinnen und 
Trainer zu erhalten. Die Stimmung ist immer gut.

Schweizer Meisterschaften Geräteturnen Turner
An den SM Geräteturnen Turner Einzel/Mannschaften starteten im 
November 2015 wiederum Turner vom TV Ziefen. In der Mannschafts-
wertung mit fünf Startende erreichten sie mit der Punktzahl 180.30 
den 7. Schlussrang für den BLTV. Gratulation für die gute Leistung.

Region 3 Wertungsrichter Geräteturnen
Alexandra Mamie ist Vertreterin seitens BLTV in der Region 3 STV der 
Wertungsrichter Geräteturnen. Sie ist Ausbilderin und hat ein sehr 
grosses Fachwissen. Sie unterstützt unser Ressort stets bei Fachfra-
gen.

Wir gratulieren folgenden Personen, die dieses Jahr die Ausbildung 
zum Wertungsrichter absolviert haben: 

Brevet 1 Einzelgeräteturnen: 
Lena Döbeli, TV Laufen; Vinzenz Heese, TZ Sissach; Yudum Kaya, TV 
Pratteln AS; Lünam Kaya, TV Pratteln AS; Philipp Salathé, TV Ziefen; 
Gabriel Santschi, DTV Bubendorf; Valeria Schäublin, TZ Sissach; Mir-
jam Schwab, TV Ziefen.

Brevet Vereinsgeräteturnen
Nina Hellinger, TV Laufen; Chantal Metzger, TV Laufen; Amber Rossi, 
TV Ziefen.

Fachbereich Gymnastik
Der Fachbereich Gymnastik konnte ohne personelle Veränderungen 
weiterarbeiten und steht in der Verantwortung von Jennifer Vögtlin. 
Simon Hasler ist für Jennifer Vögtlin eine starke Stütze. Für die An-
lässe des BLTV konnte Pascale Besutti-Peyer als Wettkampfleitung 
eingesetzt werden. An dieser Stelle spreche ich ihr ein grosses 
Dankeschön aus. Erfreulich für die Verantwortlichen war, dass sich 
Anja Schaub, TV Ormalingen und Isabelle Schindler, TV Ettingen für 
den Wertungsrichterkurs Gymnastik angemeldet haben. Nach einer 
intensiven Vorbereitung durften sie am Rothrister-Cup Ende August 
ihre Prüfungen absolvieren und haben beide erfolgreich bestanden! 
Gratulation! Dies bedeutet aber gleichwohl, dass die Hälfte der BLTV-
Vereine, welche Gymnastik turnen, noch keine Wertungsrichter stel-
len. Wie an der Leiterkonferenz angesprochen, ist es unser Ziel noch 
weitere Personen für die Wertungsrichtertätigkeit zu gewinnen. Da 
im letzten Jahr die Fachkurse Gymnastik mangels Teilnehmer ab-
gesagt werden mussten, haben wir in diesem Jahr keine Fachkurse 
angeboten.

Jennifer Vögtlin

Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen Jugend 2015
An der SM Jugend vom 5./6. Dezember 2015 in Obersiggenthal 
startete der SC Biel-Benken in der Disziplin Gymnastik Bühne in der 
Kategorie A und erreichten mit der Note 9.03 den 13. Schlussrang. 
Der DTV Brislach in der Disziplin Gymnastik Bühne erturnte sich in 
der Kategorie B den 7. Schlussrang mit der Note 9.10 und verpass-
te knapp eine Auszeichnung. Herzliche Gratulation zur Teilnahme und 
den erzielten Resultaten.
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Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen 2016
An den SM Vereinsturnen im September 2016 in Widnau startete der 
TV Gelterkinden gleich in drei Disziplinen. In der Gymnastik Grossfeld 
erreichten sie den Final und mit der Note 9.56 platzierten sie sich 
auf dem 4. Schlussrang. In der Gymnastik Bühne erhielten sie die 
Note 9.40 und belegten den 9. Schlussrang mit Auszeichnung. In der 
Disziplin Gymnastik 35+ erturnten sie die Note 9.35 und verpassten 
knapp den Finaleinzug mit dem 5. Rang. Herzliche Gratulation zu die-
sen hervorragenden Leistungen.

Schweizer Meisterschaften Gymnastik 2016
Am Wochenende vom 23. bis 25. September 2016 fand in 
Münchwilen (TG) die SM Gymnastik statt. Teilgenommen haben:
Kategorien Jugend: Jasmina Kleiber, SC Biel-Benken: Einzel 2-tei-
lig Jugend, 3. Rang mit Auszeichnung • Jessica Simon u. Samira 
Walliser, TV Liestal, Gymnastikriege: zu Zweit 2-teilig Jugend, 7. 
Rang • Cheyenne u. Tanisha Simon, TV Liestal, Gymnastikriege: zu 
Zweit Handgeräte Jugend, 9. Rang • Céline Thür, TV Liestal, Gymnas-
tikriege: Einzel ohne Handgeräte Jugend, 17. Rang • Celine Brunner, 
TV Liestal, Gymnastikriege: Einzel mit Handgeräte Jugend, 17. Rang.
Kategorien Aktive: Angelika Schweizer u. Jennifer Vögtlin, TV 
Liestal, Gymnastikriege: zu Zweit 1-teilig Aktive, 2. Rang mit Aus-
zeichnung • Elena Stohler, TV Liestal, Gymnastikriege: Einzel 2-teilig 
Aktive, 4. Rang mit Auszeichnung • Nicole Gysin, TV Liestal, Gymnas-
tikriege: Einzel ohne Handgeräte Aktive, 7. Rang.

Allen Teilnehmerinnen herzliche Gratulation zu ihren tollen Leistun-
gen.

Ausblick
Die Mitglieder des Ressort Aerobic-Geräte-Gymnastik wünschen al-
len Turnerinnen und Turnern weiterhin viel Freude am Turnen und viel 
Erfolg an den Wettkämpfen 2016 und 2017.

Manuela Keller und Mara Kaufmann,  
Leiterinnen Ressort Aerobic-Geräteturnen-Gymnastik

Kantonale Gymnastikgruppe
Das Highlight im 2016 war unser Auftritt an der Schlussfeier des 
Kantonalturnfestes in Diegten. Nach der Gymnaestrada Helsinki 
2015 war eigentlich eine einjährige Pause geplant. Nach kurzer Be-
sprechung der Anfrage des OK Kantonalturnfest Diegten 2016 waren 
26 Mitglieder spontan bereit, ein weiteres Jahr alle 2–3 Wochen für 
eine «neue» Vorführung zu trainieren. Es zog ein Grossteil der Gruppe 
ein Jahr lang mit und war mit Spass und Eifer dabei.

Leider machte uns am Turnfest das schlechte Wetter einen Strich 
durch die Rechnung. Die Choreo war auf eine Vorführung auf dem Ra-
sen abgestimmt und nicht für die Bühne vorgesehen. Trotzdem haben 
wir uns dann entschieden auf der Bühne mit kleinerer Fläche im gros-
sen Festzelt aufzutreten. Wir sind ja flexibel. Schlussendlich hatten wir 
trotzdem Freude, dass wir unser Erarbeitetes ein weiteres Mal einem 
Publikum vorführen durften.

Jetzt machen wir bis Frühling/Sommer 2017 Pause. Danach gehen wir 
über die Bücher und setzen uns allenfalls neue Ziele. Nehmen wir an 
der Gymnaestrada 2019 in Dornbirn teil? Wer möchte dort mitmachen 
und nimmt dafür erneut eine zweijährige Vorbereitungszeit auf sich? 
Diese Fragen werden wir nach der Pause klären.

Ich bedanke mich persönlich bei Heidi Küpfer (Finanzielle Belange) 
und Sibylle Bürgin und Roland Aeby (Hallenreservationen). Ohne sie 
könnten die vielen Trainings, welche wir für das Erreichen unserer Zie-
le benötigen, nicht durchgeführt werden. Ein weiterer Dank geht an 
unsere Mitglieder, welche sich jeweils mit grossem Einsatz für unsere 
Sache einsetzen.

Susi Pierer

Kantonale Rhönradgruppe
Es sind jetzt zehn Turner und Turnerinnen die regelmässig die Trainings 
im Rhönrad besuchen. Sie trainieren dreimal die Woche mit dem Ziel 
an den Weltmeisterschaften 2018 in Magglingen antreten zu dürfen.

Damit wir optimal trainieren können sind wir immer noch auf der Su-
che nach einem geeigneten Boden (Parkett oder flächenelastischer 
Boden). Die Disziplin Spirale benötigt einen härteren Boden. Wir trai-
nieren auf einer Fläche die kleiner ist als die Wettkampffläche. Dazu 
müssen zwei Turnerinnen am Freitagabend, zwei am Samstagmorgen 
und zwei am Samstagnachmittag ins Training kommen, dies ist für den 
Trainer ein grosser Aufwand.

Fünf aktive Turner und Turnerinnen haben den J+S Leiter absolviert. 
Sie würden auch die Gruppe weiter trainieren, wenn die Bedingungen 
mit dem Hallenboden gegeben wären. Wir werden am 12. November 
2016 in der Sporthalle Stutz in Lausen für den TV Liestal eine Show 
vorführen, da wir jetzt wieder zwei Jahre Zeit haben bis zur WM 2018 
in Magglingen. Wir freuen uns auf die bevorstehenden Wettkämpfe und 
geben alles damit wir in den vorderen Rangierungen dabei sein können.

Den Ferienkurs für Interessierte, egal ob Kind oder Erwachsener, fand 
vom 17. bis 20. Oktober in der Schauenburg Sporthalle statt. 

Jocelyne Hänggi

Jahresbericht Ressort Anlässe
Die letzten Jahre hatte Freddy Keller, Leiter Abteilung Breitensport, das 
Ressort Anlässe ad Interim geführt. Um ihn in seinen BLTV-Arbeiten 
zu entlasten haben Daniela Metzger und Rolf Cleis aus dem Vorstand 

dieses Ressort von Freddy ad Interim übernommen. Nach wie vor su-
chen wir Dich als neue Ressortleitung oder als Co-Leitung in einem 
Zweierteam.
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Der Terminkalender 2016 wurde an der Ressortsitzung im März 
2016 besprochen. Zudem wurde intensiv das Thema «Anlässe mit 
noch fehlenden Organisatoren» diskutiert. Es wäre schön wenn be-
reits heute der Terminkalender für die nächsten Jahre vollständig ge-
füllt wäre – wir geben gerne interessierten Vereinen Auskunft zu den 
Anforderungen jedes BLTV-Anlasses.

Nordwestschweizerischer Geräte-, Gymnastik- und  
Aerobic-Wettkampf (NWS)
Im 2015 war es an den Aargauern diesen Anlass durchzuführen. Am 
24./25. Oktober 2015 fand dieser in Gipf-Oberfrick statt. Die Teilneh-
merzahlen blieben in etwa gleich dem Vorjahr. 
Die grosse Baselbieter Delegation erkämpfte sich sowohl am Sams-
tag bei der Jugend als auch am Sonntag bei den Aktiven mehrere 
Podestplätze.
Für die beiden nächsten Austragungen im Baselbiet 2016 und 2018 
wird der TV Gelterkinden der Organisator sein. Wir danken den Gel-
terkindern für die kurzfristige Übernahme im 2016.

Kantonale Meisterschaften im Vereinswettkampf (KMVW)
Die KMVW wurde am 29. Mai 2016 durch den TV Liestal organisiert. 
Leider wurde dieser Anlass durch die starken Regenfälle etwas über-
schattet. Liestal war aber gut vorbereitet und die Schlechtwetterva-
riante war optimal organisiert und gab den Teilnehmenden dennoch 
perfekte Wettkampfanlagen in und um die Frenkenbündten-Sport-
halle.

Trotz des Wetters wurden hohe bis sehr hohe Noten in den mess-
baren als auch in den schätzbaren Disziplinen erzielt. Einen Doppel
erfolg ersprintete sich der TV Ormalingen bei den Turnerinnen und 
bei den Turnern am Nachmittag bei strömendem Regen im Pendel-
lauf «Schnellster BLTV-Verein».

Der 1. Baselbieter Fit+Fun-Cup wurde gleichzeitig im Rahmen der 
KMVW durchgeführt. Weiteres dazu ist im Jahresbericht der Abtei-
lung Turnen 35+ zu lesen.

Baselbieter Kantonalturnfest (KTF)
Am Samstag 4. Juni 2016 war es endlich soweit. Nach gut drei-
jähriger Vorbereitungszeit fiel der Startschuss für das Baselbieter 
Kantonalturnfest 2016 in Diegten. Mit dem Motto «eifach guet» ver-
suchte das OK unter dem Präsidium von Martin Ritter möglichst viele 
Turnerinnen  und Turner nach Diegten zu locken und dies mit einem 
guten ÖV-Angebot sogar aus der ganzen Schweiz. Leider lagen nach 
Anmeldeschluss die Zahlen weit hinter den erhofften was aber die 
Motivation im OK nicht schmälerte.

Der Samstag des ersten Wochenendes war den Einzelwettkämp-
fern und den Spielern gewidmet. Auf den Aussenplätzen und Turn-
hallen in Sissach, Zunzgen und Diegten wurde eifrig um Punkte 
und gute Rangierungen gekämpft. Am Wochenende vom 10. bis 
12. Juni standen die Vereine mit ihrem Vereinswettkampf auf dem 
Programm.

Gelungen und zur Nachahmung empfohlen war die Einbindung des 
Behindertensportes. Auf den Anlagen der Aktiven traten am Samstag 
den 11. Juni ca. 110 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von PluSport 
und Insieme in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an.

Wir sind sicher dieses Turnfest wird jedem Teilnehmer und Helfer 
in Erinnerung bleiben sei es auch nur weil es vor und während fast 
des ganzen Festes nicht nur geregnet sondern teilweise «geschüttet» 
hatte. Im sportlichen Bereich wurde trotzdem fair gekämpft und jeder 
machte das Beste aus der zum Teil grossen Schlammschlacht.

Noch im Trockenen konnte am Freitagabend, 10. Juni in einem wür-
digen Akt die Verbandsfahne vom Aescher-Fähnrich an Diegten über-
geben werden, wo sie nun bis zum nächsten Kantonalen weilt.

Dass das Fest allgemein dem Motto «eifach guet» gerecht war zeigte 
die gute Feststimmung an allen Abenden in und um die Festzelte… 
«eifach guet isch s’gsi!» und Diegten sagt mit einem kleinen Video-
rückblick Danke.
www.diegten2016.ch/diegten-sagt-danke

Weitere BLTV-Anlässe
Der Kantonale Leichtathletik Gruppenwettkampf Jugend erlebte am 
27. August 2016 in Biel-Benken bereits seine 14. Austragung. Leider 
waren auch hier die Teilnehmerzahlen im Vergleich zu den Vorjahren 
deutlich geringer. Am Wetter kann es an diesem Samstag aber nicht 
gelegen haben. Bei über 35 Grad absolvierten die Jugendlichen ihren 
Wettkampf und zeigten gute Leistungen.

Die Geräteturnerinnen und -turner konnten an den jährlich stattfin-
denden Anlässen gute Leistungen zeigen, wie zum Beispiel am Ver-
gleichswettkampf Einzelgeräteturnen am 28. Mai in Lausen.

Unser Dank geht an alle Organisatoren für die zuverlässigen Durch-
führungen und die engagierte Arbeit.

Ausblick auf die kommenden Jahre
Für die KMVW 2017 laufen momentan Verhandlungen mit einem in-
teressierten Verein.

Der NWS 2017 findet wieder im Aargau, in Laufenburg statt und im 
2018 dann nochmals in Gelterkinden.

Der nächste Grossanlass kurz vor dem ETF 2019 in Aarau wird das 
Baselbieter Kantonal- Jugendturnfest am 24. Juni 2018 sein. Wir 
freuen uns Euch den Organisator an der Delegiertenversammlung zur 
Wahl vorstellen zu dürfen.

Alle BLTV-, Regio- und Bezirks-Anlässe sowie weitere Termine findet 
ihr auf unserer Webseite www.bltv.ch

Daniela Metzger und Rolf Cleis,  
Co-Leiter Ressort Anlässe ad Interim
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Jahresbericht der Geschäftsstelle
An den «Courant normale» war in diesem Jahr auf der Geschäftsstelle 
nicht wirklich zu denken. Es galt neben den ordentlichen Aufgaben 
in einigen Bereichen Unterstützung zu leisten. Es ergaben sich einer-
seits Aufgaben wegen fehlenden personellen Besetzungen von Stellen 
oder es mangelte an zeitlichen Ressourcen. Nebst den administrativen 
Aufgaben wurde auch aus dem technischen Bereich Aufgaben über-
nommen und Unterstützung geleistet. Sei es die Protokollführung und 
die Auswertung der Gruppenarbeiten an der Leiterkonferenz Jugend 
und Aktive zu übernehmen, künftig die Dokument Vereinbarungen von 
Anlässen à jour zu halten oder die Vorbereitung für den NWS 2016 zu 
treffen.

Das KTF in Diegten brachte Mehrarbeit für die Geschäftsstelle. Im Be-
reich Ehrengäste übernahm die Geschäftsstelle Arbeiten. Am Turnfest 
betreute ich die Anmeldestellen, dies jedoch im Ehrenamt nicht als 
Leitung Geschäftsstelle.

Die Etaterhebung erforderte auch dieses Jahr sehr viel Ausdauer und 
Arbeitszeit. Ich versuche für das nächste Jahr für die Vereine eine 
einfache Anleitung zu erstellen. Einige Zeit wurde auch für die Über-
prüfung oder Beratung zu Vereinsstatuten aufgewendet. Ein fester 
Bestandteil meiner Arbeiten ist die Rubrik «Aus dem Vorstand» für die 

Ausgaben unserer Verbandszeitschrift zu erstellten. Zudem wird das 
Gut zum Druck von jedem BBT gegengelesen. Eine vielschichtige und 
aufwendige Aufgabe ist die umfassende Vorbereitung der Delegierten-
versammlung. 

Der BLTV konnte Ende Sommer mit Pro Juventute, welche Rechts-
trägerin der Fachstelle «mira» ist, eine Kooperationsvereinbarung 
betreffend Zusammenarbeit im Bereich Prävention sexueller Gewalt 
unterzeichnen. Kontaktstelle ist die Geschäftsstelle.

Die bereits bestehenden vakanten Stellen und die voraussichtlich 
neuen Vakanzen bereiten auch mir Sorgenfalten. Immer weniger 
Leute sollten mehr leisten. Für mich stellt sich die Frage, bringen 
wir mit immer weniger Leuten den BLTV vorwärts, können wir uns 
unter diesen Umständen weiterentwickeln? Wenn wir zwei Schritte 
vorwärts gehen – so sollte doch dabei auch ein Schritt «Fortschritt» 
herausschauen. Trotz den Bedenken bin ich guter Hoffnung, dass wir 
engagierte Turnerinnen und Turner finden werden welche ihre Freude, 
ihr Können und ihr Wissen an der Turnerei in die Vereine des BLTV 
hinaus tragen. 

Annemarie Baumann, Leiterin Geschäftsstelle
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Rechnungsabschluss 2015/2016
Budget 2016/2017

– Trak t andum 4 .1  /  5 .3

	 Budget 15/16	 Rechnung 15/16	 Budget 16/17

Mitgliederbeiträge	 475‘000.00	 482‘687.00	 479‘000.00

Verbandsbeiträge	 –415‘750.00	 –420‘860.50	 –418‘200.00

Netto Beiträge	 59‘250.00	 61‘826.50	 60‘800.00

übrige Erträge	 83‘550.00	 81‘432.50	 80‘550.00

Nettoeinkünfte BLTV	 142‘800.00	 143‘259.00	 141‘350.00

Anlässe	 21‘840.00	 529.35	 –2‘420.00

Ausbildung	 –28‘158.00	 –19‘220.65	 –28‘980.00

Personalkosten Vorstand	 –12‘000.00	 –9‘158.50	 –12‘100.00

Personalkosten Angestellte	 –49‘500.00	 –43‘880.00	 –49‘500.00

Personalkosten Ressorts/Funktionäre	 –26‘305.00	 –19‘490.35	 –20‘220.00

übrige Personalkosten 	 –7‘000.00	 –4‘074.00	 –5‘000.00

Ehrungen, Auszeichnungen	 –23‘600.00	 –21‘630.40	 –24‘100.00

Administration	 –17‘924.00	 –11‘483.92	 –12‘998.00

Nettoerfolg	 153.00	 14‘850.53	 –13‘968.00

Bemerkungen zur  
Rechnung
Im Konto «Anlässe» fehlen die budgetierten Einnahmen aus dem KTF. 
Die Abrechnung war bis Redaktionsschluss nicht bekannt. Trotzdem 
resultiert ein erfreulicher Überschuss, da in allen Bereichen Kosten 
eingespart werden konnten.

Details der Rechnung / des Budgets können jederzeit eingesehen wer-
den  finanzen@bltv.ch

Bemerkungen zum Budget
Wir haben ein sehr vorsichtiges Budget erstellt und mussten feststel-
len, dass wir in einem Vereinsjahr ohne KTF vermutlich Verlust schrei-
ben. Trotzdem möchten wir im Moment auf eine Erhöhung der Beiträge 
verzichten, weil:
a) das Vereinsvermögen einen solchen Verlust tragen könnte
b) wir davon ausgehen, dass wir das Budget nicht ausschöpfen werden

Für die Zukunft befürchten wir aber, dass nicht zuletzt aufgrund der 
fehlenden Funktionäre die Personalkosten erheblich ansteigen könn-
ten, was uns zu Überlegungen zwingt, wie wir diese finanzieren kön-
nen. Ob dies in Form von Beitragserhöhungen steht aber noch nicht 
fest. Denkbar wäre auch ein zusätzlicher Kostenanteil von Vereinen, 
die keine Funktionäre/Mitarbeiter in den Verbänden stellen.
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Bemerkungen zur Bilanz

Bilanz

Der Posten Reserve wurde ursprünglich gebildet als Versicherung für 
die Anlagen an den Turnfesten/-anlässen. Da die Anlagen nun pro 
Anlass versichert werden können, ist diese Rückstellung nicht mehr 
notwendig und wurde aufgelöst.

Aktiven	 31.08.16	 31.08.15	 Passiven	 31.08.16	 31.08.15

Kassen	 860.45	 143.60	 Kreditoren	 6‘059.80	 33‘562.05

Post	 11‘809.89	 16‘948.99	 Funktionäre	 45‘248.50	 61‘208.30

Bank	 186‘420.78	 249‘618.95	 Passive RG-Abgr.	 1‘750.00	 0.00

Ausst. Beiträge	 58‘753.00	 33‘818.50	B LTV Sommerlager	 -211.28	 22‘261.52

übrige Debitoren	 3‘116.75	 2‘409.15	B TV Liestal Jugend	 8‘047.74	 8‘047.74

Material und Vorräte		  1‘786.00	V erbandskapital	 195‘416.58	 148‘957.96

Akt.Rechnungsabgr.	 5‘200.00	 10‘770.00	R eserven		  40‘000.00

Bet. Rosen AG	 1.00	 1.00	

Darl. Sportmuseum	 5‘000.00	 5‘000.00	

			 

Verlust			   Gewinn	 14‘850.53	 6‘458.62

	 271‘161.87	 320‘496.19		  271‘161.87	 320‘496.19
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Festsetzung der BLTV-Beiträge 2017
Mitgliederbeiträge 2017 (bleiben unverändert)
Aktive Turnerin, Turner, Frauen, Männer, Seniorin, Senior, turnendes Frei- und Ehrenmitglied	 Fr.	 9.50
Aktive Turnerin und Turner mit Lizenz		 beitragsfrei
Jugendliche bis und mit 16. Altersjahr, Knaben, Mädchen, Kitu, Muki	 Fr.	 5.00
Gönner Passive, nichtturnendes Frei- und Ehrenmitglied		 beitragsfrei

Abonnementsbeiträge Baselbieter Turnen 2017 (bleiben unverändert)
Baselbieter Turnen pro Verein mit 5 Pflichtexemplare			   Fr.	 100.00
Baselbieter Turnen Zusatzexemplare für Vereine/Riegen			   Fr.	 20.00
Baselbieter Turnen Einzelabonnement			   Fr.	 30.00

Kantonalturnfest Diegten 2016
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Erneuerungswahlen Amtsperiode 2017 bis 2019
Vorstand
Seine Demission aus dem Vorstand hat Abteilungsleiter Breitensport 
Freddy Keller vom TV Buus eingereicht. Es wurde schon länger kom-
muniziert, dass Freddy für die neue Amtsperiode nicht mehr zur Ver-
fügung steht.

Thomas Weber, Abteilungsleiter Jugend vom TV Frenkendorf tritt per 
Ende 2016 aus dem Vorstand zurück.

Bis Redaktionsschluss der Tagungsunterlagen konnten für die beiden 
Stellen keine Nachfolger oder Nachfolgerinnen gefunden werden. 

Der Erneuerungswahl in den Vorstand stellen sich die  
folgenden Turnerinnen und Turner:
Martin Leber, Verbandspräsident (TV Sissach)
Rolf Cleis, Vizepräsident, Leiter Abteilung Marketing+Kommunikation 
(TV Sissach)
Irene Gysin, Leiterin Abteilung Finanzen (FTV Oltingen)
Daniela Metzger, Leiterin Abteilung Vereinsturnen(TnR Aesch)
Brigitte Zbinden, Leiterin Abteilung Turnen 35+ (TV Itingen)

Kontroll- und Revisionsstelle
Heidi Sprenger reichte per Ende der laufenden Amtsperiode (2014–
2016) ihre Demission ein. Bis Redaktionsschluss der Tagungsunter-
lagen konnte noch kein Kandidat oder Kandidatin als Nachfolge ge-
funden werden.

Der Erneuerungswahl in die Kontrollstelle stellen sich die 
folgenden Turnerinnen und Turner:
Ruth Oser, Präsidentin (DR+FtGr Bottmingen)
Monika Brunner (TV Frenkendorf)
Denise Gaugler-Gysin (DTV und FR Bubendorf)
Roman Sandmeier (TV Füllinsdorf)

Geschäftsstelle BLTV

   19. NOVEMBER 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Tagungsunterlagen 
 
 
 

38. Delegiertenversammlung 
19. November 2011 in Buus 

Partner des Baselbieter Turnverbandes 
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